Ju-Jutsu 1x1 Ausgabe 2005

Der Fehlerteufel hat leider zugeschlagen. Wir bitten deshalb,

in der Ausgabe 2005 folgende Änderungen vorzunehmen:

Seite 140   in der senkrechten Spalte das Wort Nothilfe streichen.

Seite 180   Ziffer 5.2 ändern in

                   1 Abwehrtechnik mit dem Fuß oder Unterschenkel

Seite 181   Ziffer 5.4 ändern in


       1 Low-Kick

Seite 191   Ziffer 6.1 ändern in


       2 Abwehrtechniken mit dem Unterschenkel oder Fuß

Seite 204   Ziffer 6.11 + 6.12

durch nebenstehenden Text „2 Beingreifertechniken“                          ersetzen.

       Ziffer 6.13 ändern in 6.12
Seite 216   Ziffer 10.2 komplett streichen

                   Ziffer 10.3 ändern in 10.2

Seite 221   Ziffer 9.2   komplett streichen

6.11
2 Beingreifertechniken (Bereich Wurftechniken)
- Mindestens 1 Bein des Angreifers wird mit mindestens 1 Hand bzw.  1 Arm gefasst, blockiert oder umklammert.
- Der Angreifer kommt zu Fall, indem der Verteidiger ihn durch Zug (hoch oder zur Seite) oder Druck an einem oder beiden Beinen aus dem Gleichgewicht bringt.

Alternativ können auch 1 oder beide Beine am Boden fixiert oder blockiert und der Angreifer durch gleichzeitigen Impuls am Körper zu Fall gebracht werden.

Die Beingreifertechnik kann in Kombination mit anderen Techniken ausgeführt werden, muss aber das bestimmende Element des Wurfes sein.

Würfe, die eindeutig anderen Wurfgruppen/Wurftechniken zugeordnet werden, gelten nicht als Beingreifer.
Beispiele:
- Doppelhandsichel von vorn, von hinten, mitgerollt

- Schaufelwurf

- Beinriss vorwärts oder rückwärts,

- Beinrückwurf von außen oder von innen,

- Schulterbeinzug von hinten (von vorne wäre Beinhebel),

- Fersenrückwurf einbeinig, zweibeinig, reingerollt, von vorne bzw. hinten

Ein Beingreifer kann mit einer Innensichel unterstützt werden.

Nicht gültig wäre eine Innensichel, bei der das zweite Bein blockiert wird.

